
PÄDAGOGISCHE MITARBEITERIN:

Iwona Domachowska
Jugendbildungsreferentin |
Jugendbildungsreferentin. Studium ange-
wandte Linguistik, M.A., Frie-dens- u. Si-
cherheitspolitik, M.P.S. Zertifizierte Grup-
penleiterin u. Trainerin interkult. u. polit.
Bildung

Telefon: (0 58 21) 9 55-16 7
E-Mail: iwona.domachowska@gsi-
bevensen.de

BEITRÄGE UND ANMELDUNG
Beitrag 65 €

Alle Beiträge beziehen sich auf Programm, Vollverpfle-
gung – natürlich auch vegetarisch – und Unterbrin-
gung im Doppelzimmer mit Dusche/WC. Einzelzim-
mer: Zuschlag 15€/Nacht. Arbeitslose und Studierende
können eine Ermäßigung erhalten (20 Prozent). Über
unsere AGB informieren Sie sich bitte auf unserer Inter-
netseite.

Bitte schriftlich, per Fax, E-Mail oder über unsere Inter-
netseite mit Name(n), Adresse, Tel./ Fax/ E-Mail sowie
Datum und Titel des Seminars sowie Zimmerwunsch
(DZ/EZ)

Mehr Informationen zum Seminar unter
www.gsi-bevensen.org

IN KOOPERATION MIT GEFÖRDERT DURCH

Unesco-Projekt-Schulen Kinder- und Jugendplan des
Bundes

 

SO FINDEN SIE UNS!
Bad Bevensen liegt an der B4 zwischen Lüneburg und
Uelzen und ist Bahn-Station auf der Strecke Hamburg
– Hannover. Unser Bildungs- und Tagungshaus liegt
im Ortsteil Medingen unmittelbar vor dem Kloster am
Ufer der Ilmenau. Fußweg vom Bahnhof: 20 Minuten,
Taxi über Telefon (058 21) 30 12 bzw. 1010.

Gustav Stresemann Institut e. V.
Europäisches Bildungs- und Tagungshaus
Bad Bevensen
Klosterweg 4 | 29549 Bad Bevensen
Tel.: (0 58 21) 9 55-0 | Fax: (0 58 21) 9 55-29 9
info@gsi-bevensen.de | www.gsi-bevensen.org

Qualitätszertifiziert nach LQW

(Lernerorientierte Qualität in der

Weiterbildung | Mitglied im

Niedersächsischen Landesverband der

Heimvolkshochschulen e. V  

 

 

JUGEND GESTALTET ZUKUNFT
– NACHHALTIG UND
DEMOKRATISCH?!

Seminar für Jugendliche aus UNESCO-
Projekt-Schulen

12.10.2015-14.10.2015



JUGEND GESTALTET ZUKUNFT –
NACHHALTIG UND DEMOKRATISCH?!
SEMINAR FÜR JUGENDLICHE AUS UNESCO-PROJEKT-
SCHULEN
Mit zunehmender Globalisierung der internationalen
Beziehungen, zwischenmenschlichen Kontakte und in-
dividuellen Lebensstile kommt es auf der politischen,
wirtschaftlichen und sozialen Ebene zu einer engen
Verflechtung von unterschiedlichsten globalen Interes-
sen und Handlungen. Davon ist auch jede Demokratie
direkt betroffen. Und zwar nicht nur auf der fernen -
manchmal doch zu abstrakten und unerreichbaren -
zwischenstaatlichen Ebene „da oben", sondern auch
im lokalen Alltag von allen. Ob im Supermarkt, auf der
Tankstelle oder im Urlaub am Strand sind wir uns häu-
fig der (intransparenten) globalen Abhängigkeiten
nicht bewusst. Denn: Was hat mein T-Shirt mit der Le-
benssituation eines Jugendlichen in Kambodscha zu
tun? Was beschäftigt mich in meinen alltäglichen Ent-
scheidungen: die Sorge um die Chancengleichheit oder
um mehr Wirtschaftswachstum? Wie viel Partizipation
und zivilgesellschaftliches Engagement braucht es, da-
mit die Nachhaltigkeit auf demokratischem Wege gelin-
gen kann? Genau hier möchten wir im Seminar anset-
zen, um die Sensibilität der Jugendlichen für die Zusam-
menhänge zwischen den individuellen Entscheidun-
gen, lokalen Handlungen und globalen politischen Aus-
wirkungen zu steigern.

DOZENTINNEN:

Katrin Schramm Master Umwelt und
Bildung | Master Umwelt und Bildung; frei-
berufliche Trainerin in der (inter)nationa-
len Bildungsarbeit, zertifizierte Betzavta-
Trainerin

Imke Frerichs Kultur- und
Sozialwissenschaftlerin | Kultur- und Sozi-
alwissenschaftlerin - Schwerpunkt Migra-
tion, Bildungsreferentin.

MONTAG, 12.10.2015

bis 10.30 Uhr Anreise / Kaffee und Kuchen

11.00 – 12.30 Uhr Eröffnung, Programmvorstellung
& Organisatorisches; Kennenler-
nen & Erwartungen an das Semi-
nar;
„World-mapping: Ich in Nieder-
sachsen und die weite Welt…“.
Einstieg ins Thema

12.30– 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr Das Globale vor Ort Teil 1: „Was
hat mein T-Shirt mit (Un)gerech-
tigkeit zu tun?“; Übungen zum Ver-
ständnis von globalen
Produktionswegen und ihren Aus-
wirkungen auf das Lokale; „Meine
Kaufentscheidungen“
Erfahrungsortientierte Übung zu
Konsumbewusstsein und globalen
Zusammenhängen

15.30 – 16.00 Uhr  Kaffee- und Kuchenpause

16.00 – 18.00 Uhr Das globale vor Ort Teil 2:
Stadtrallye und Passant/innen-Be-
fragung zur Erkundung der globa-
len Zusammenhänge vor Ort

18.00 – 19.00 Uhr Abendessen

19.00 – 20.00 Uhr  Themenbezogener Filmabend z.B.
„Die Ökonomie des Glücks“

DIENSTAG, 13.10.2015

8.00 – 9.00 Uhr Frühstück

9.00 – 12.30 Uhr „Was ist hier gerecht?“ (Schoko-
ladenübung); Betzavta-Übung
zum Thema Gerechtigkeit und Dis-
kriminierung. Auswertung der
Übung mit Bezug zu globalen Fra-
gen

12.30 – 14.30 Uhr Mittagspause

14.30 – 15.30 Uhr „Drei Freiwillige“: „Betzavta-
Übung zum Verhältnis zwischen
Minderheiten und Mehrheiten

15.30 – 16.00 Uhr Kaffee- und Kuchenpause

16.00 – 17.00 Uhr „Wie groß/klein ist der Schritt von
Stereotypen und Vorurteilen zur
Diskriminierung?“; Input von
Chimamanda Adichie „The Danger
of a Single Story“.Gruppenarbeit
zur Unterscheidung von Konzep-
ten wie Assimilation, Integration
und Diversity

17.00 – 18.00 Uhr „Die Kunst einen Kürbis zu tei-
len“.Betzavta-Übung mit vier We-
gen einer demokratischen Ent-
scheidungsfindung

18.00– 19.00 Uhr Abendbrot

Ab 19.30 Uhr Partizipatorischer Tauschmarkt
als Idee für nachhaltigeren und
sozialgerechteren Alltag

MITTWOCH, 14.10.2015

8.00 – 9.00 Uhr Frühstück

9.00 – 10.30 Uhr Meine Rolle als Multiplikator/in
im Bereich der Nachhaltigkeit. Ar-
beit in AGs: Ideenentwicklung für
die Multiplikator/innen-Arbeit in
der Schule. Festhalten der wichtig-
sten Ergebnisse für Publikation in
sozialen Medien, Schülerzeitung
usw.

10.30-11.00 Uhr Seminarauswertung

11.00 Uhr Abreise der Teilnehmenden


